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DonnerstaZ den 22. Grtsber 1829.

Uemtlichb Verlautbarungen.
Z. i533. (Z) ,

V e r l a u t b a r u n g
der Vevzchrungsstcucr - Pacht - Versteigerung
von den Bezirken Waldenstein, S t . Leonhard,
Weißencgg, Stadt und Bezn-k Blelburg,

' dann von der Stadt Klagenfurt.
Vvn dem k. k. Zoll- und prov. Verzch-

rungssteuer- Inspectorate Klagenft.rt wird an-
mit b kannt gemacht, daß das Verzehrungs-
Steuer-Gefätt von nachbcnannten Bezirken
und Städten im Wege der öffentlichen Ver-
ünaemng ür das Militarjahr i63o, ln Pacht
U b m ^ c ^ w ^ , ^ ^ : ^ ^ ^ ^

^^^«L^s^h^.cte^
^ M o n a t e s , Nachmittags von 3 bis 6 Uhr,
!n t c>m n Ausnlfsp'^se von 216 st. 3o kr. C.M. ;

!> von dem Bezirke und der Stadt S t .
s>nnkard, dann dem Markte Reichcnfcls, für
sc mmtl cl) verzehrungssteuerpfiichngc Objecte,
b " d löbl. Bez. Obrigkeit S t . ?eonhard,
mit einem Allsrufspreise von 1299 fi- C. M . ,
mn 23- d. M . Nachmittags von 3 bis 6 Uhr;

c.) vom Bezirke ^Wclßenegg für sämmtli-
che verzehrungssteuerpfiichtige Objecte, bei der
dortigen löbl. Bcznks-Obrigkcit am 26. d . M .
Vormittags, mit einem Ausrufsprcife von
1727 fi. 39 kr. E. M . ;

<ä.) von dem Stadt-Bezirke Blciburg für
sämmtliche verzehrungssteuerpflichtige Objecte,
bei dem dortig löbl. Stadtmagistrate am 27.
d. M . Nachmittags, mit einem Ausrufspreise
von 1066 fi. C. M . ; ,

0.) von dem Bezirke der Herrschast Blei-
bura, für sämmtliche verzchrungssteucrpfiichti-
ge Objecte, bei der dortig löbl. Bez. Obrig-
keit am 28. d. M . Vormittags, wovon jedoch
dcr Ausvufspreis erst nachtraglich bekannt ge-
macht werden wlrd;

l.) von der Stadt Klagenfurt und dem
dazu gehörigen Bezirke, und zwar einzig für
dic Erzeugung des Steinbiercs und der von
dcn Steinbierbrauern betreibenden übrigen
vcrzehrungssteuervfiichtigen Gewerben, des
W e i n - , Most- und Branntweinausschankes,
dann des Fleischauskochens bey dem hiesig lobl.
^tadtmaglstrate am 2g. d. M . Nachmittags,

mit einem Ausrufspreise von i i 5 o 5 fi. 40 kr.
Conv. Münze.

Die ^icitfttjons-Bcdingniffe, so wie tue
von den, betreffenden Parteyen gemachten spe-
ziellen Abfindungs-Antrage können bei jeder
der obgcdachtcn Bezirks- oder Orts-Obngkei-
tcn, so w»e bei diesem Inspectorate eingesehen
werden. Nu r wird vorlausig bemerkt, dciß je-
der ^citant vor Eröffnung der Licitation das
übliche zchnproccntl'ge Vadium vom Betrage
des Ausrufspreises berechnet, an die Licitations-
Eommission zu erlegen haben, und daß das
besagte Vcrzehrungssieucr-Gcfall nicht im Gan-
zen, sondern in seinen Untcrabtheilungen, und
zwar erstens vom Branntwein und andern gei-
stigen Getränken; zweitens vom Weine, dann
Wein - und Obstmostc; drittens vom Bier ,
und viertens vom Viehschlachten und Stechen,
ausgcbotcn werden wird.

Klagenfurt am 9. October 1829.

Z. i332. (2) "

K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Zo l l - und provisorischen
Verzehrungs-Steuer-Inspectorate Klagcnfurr
wird zur allgemeinen Kcnntmß gebracht, daß
in Folge wohllöblichen k. f. sieyermarkisch-illp-
risch-küstenlandischen Zoll :c. :c. Gefallen-Ad-
ministration die durch die, Auflösung der kärnt-
nerischen Aufschlagsamtcr entbehrlich werden-
den Aerarial-Gebäude zu Unterdrauburg, Kan-
ker, Schwarzenbach, Mißbrucken, Valenti-
brucken, Preittenegg, Reichenfels, Unterloibl,
Payerwlesen, und Klausen nebst den dabei befind-
lichen Garten, mit 1. November 1829, ver-
stcigerungsweise in die Miethe gegeben werden,
und zu diesem Ende am 2/z. dieses Monats in
den gewöhnlichen Amtsstunden von 9 bis 12
Uhr Vormittag in dem Lokale des Licitations-
Objectes eine öffentliche Versteigerung abge-
halten werden wird.

Die dicßfalligen Licitationsbedingnisse sind
sowohl bci diesem k. k. Inspectorate, als auch
bei den betreffenden Aufschlags - Aemtern täg-
lich einzusehen.

K. K. Zo l l - und'prov. Verzehrungs-
Steuer-Inspectorate Klagenfurt den Z. Octo-
ber 1L29.
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^ ^ V^er m i sck t e ^ ^ e r l a u t b a r u n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
3 . »324. (2) V s r l a d u n g s - E d i c t . * " ' » * "
, ^ Von der BezirtS« Obrigkeit Schneeberg, Adelsberger Kreises, werden nachstehende mili-

tarpsslchtlge Individuen vorgeladen:

V o r - u n d Z u n a m e ^ .̂ Uwefend H ^
des ^. G e b u r t s o r t " P f a r r —^TTT — ^

W o r a e r u f - n e n Z ^ mtt ,ohne ge- m.),
v o r g e r u f e n e n ^ ?? » ^ ^ ^ ^ ^ z ^

Paß t^t n^i,

^acob Miklautschitfch, 1» Großberg ' y Oblack — — , —
Anton MihHutfchitfch , Metule ^ « _ — — ! ,
Jacob httt!) z Rau„e — S t . Beit « , — j __
Gregor GradNchar 4 Mamoroub.Luscharje — Oblack _ _ _ _ _ _ ^
Paul Tetauz 4 Raun« — St . Veit — , — ^ _
3"dra Tekauz 4 Tauschte .^ 2a „ _^ _ _ _ _ ? .
Andra Mlaker ,2 Grafenackec — Laas — — — ,
Andrä Kraschonz L Neudorf —- Odlack — — — 1
Georg Kottnig ^ Oberfeeeorf - Laas - , - __
Blastus ThomfchM 3 Stadt Laas — ^ » — ^ - __
Valentin Kraitz . »7 Oderseedorf — . _ _ » — ! —
Jacob Tekauz 6 Ruoofou 21 S t . Veit __ » — -^
Andra SchnibalschUsch 1,0 Pf. OdlaH — Oblack ^ — — —
Antow Ianefch 17 Vabenfelo 22 Laas , ^_ — _- .
Jacob Ktaschouz ' b Studenz — Odlack — — , ! —
Anton Zsnta 1 Raunig — .̂  ^ . — — ! »
Stephan Valentfchitsch «o Altenmarkt 23 8aas ^ . — » ! —
Andrä Iuanzhlzb , ^ Runarsku — Odlack — — , —
Franz Ecenta 5 Glinna _» ^ » — _
Anton Paltschkfch ^ Metulle — „ __ — .̂ ^ .
Anton Scberiou . Runarsku — ^ „ »_ — » —
Anton Gorup ^ 1 Krample ' — ^ ^ . __ __ »
Jacob Kotschevar ^ PodlaaS — Laas< — . — —
Georg Satraischeg ^ Srufzhe ^ - ONack — 1 — ^

' Georq Klantscher g Siuoenu — „ — — — t
^ Markus Welschai 2 Wezhaje — Et . Veit — » — _

Mathias MartoutMtfch 2 Toppol — Oblack — 1 — « .
Joseph Modih ! Mmna — ,i — , — —

' Blasiug Bedar L Babenfeld ' — Laas __ — » -^
Andrä Sakraischeg c) Ekufzhe — Oblack — ^ — —
Andlä Preuy 5i5 Altenmarkt 24 Laas — , — —
Lukas Lauritsch 21 Bofenderg — Odlack — 1 1 —
Matthäus ,!vropitr 52 Altcnmaitt — Laaö i — —

, Jacob Luschar 5 Mramoro« — Oblack — — l —
Jacob Peruschess , ^ Benelte ^— ., — — — >
Johann Pirmann Z Pirmanns — > S t . Vei-t __ » — —
Gearg Ruppar ,5, St . Veit — « __ — — »
Joseph Mltlautschitfch 7 Deutschdorf — Oblack — , — —,
Gregor Strutel ^ Etrukeloorf — S t . Veit _- — — K
Lukas Trocba 25 Babenfelo 25 Laas — » — —.
Michael Mulz , ' Ottot — « — — — »
Michael Nanare , Neudorf — Oblack — — — ,
Michael Lauritfch 2̂ 5 Ni>fenberg - ^ — — » —
Matthäus Primoschitsch 2 Etudenu -^ " — , — —
Johann Matscheg i3 Radleck — « — ! — , ' —
Jacob Hitto 6 Raunig -— « ^ . ! — , —
Jacob Tauschel /̂  St . Veit -» S t . Veit — — - . »
Johann hitto ttt! Neudorf — Oblack — — s — ^
Valeutm Tekauz 2! Slugou — ^ — — — t
MathiaS Marouth 4, Bcnette — ,. __ — — »
Mcilhiag^PaNsH 21 Neudorf . — . , — " " » —
Gregor Vasraischeg 4 Heiligen Geist ,— .̂  ^ — » —.

^ ^ Dieselben haben sich binnen vier Monaten von heute an gerechnet, so gewiß vor diese Be°
zu stellen, als sie im Widrigen nach den dlehfäNigen Vorschriften !.'ehandelt werden.

^ » ^ Bö^rls'OdciHscit «HchneedcsH am 24. Septcni'^r ,8?9>
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Z. ,323. (3) Nr. i3o3.

O d , c t.
Von dem Bezirksgerichte Rcifniz wird hinmit

aNgemeln kund gemacht: M ftoe über executives
Einschreiten oes Anton Louschin vom Marlte Reif.
»uz, «n die öffentliche Verfleigerung d^s, dem
MarkuS Pußel von ebenda eigenthümlichen, im
Markte, Reifniz, 5>id paus. Nr . 4 i , liegenden
Hauses sammt sugehor, wegen schuldigen 70 st.
42 »j4 kl. M . M . und Unkosten gewMiget, und
zur Vornahme derselben drei Termine, nämlich:
der erste auf den 25. September, der zweite auf
dtn 24. October, und der dritt« auf den 3o. 3lo.
rember l. I . , jedesmal Vormittags um »0 Uhr
im Matlte Reisniz mtt dem Beifaho bestimmt
morden, daß, »renn ebengenanntes haus hei der
erfien und zweiten FeNbletungStagsahung um den
Schühunaswelth pr. '65 ft. 4o kr. M M . oder
darüber nicht an Mann gebracht werden sollte, bei
der dritten auch unter demselben hw tangegeben

"^Nelittsgericht Reifniz am 12. August .823.
A n m e r k u n g . Bei der ersten FeilbietungS.

taasaßung bat sichkeln Kauflustiger gemeldet.

^ ,^20 (3) ^ k . 1007.
^ ' R e a l i t ä t e n . L i c l t a t i o n .

NöM vereinten Bezirksgerichte zu Münken.
' >..l n.ild bie'wt allgemein bekannt gemacht: (Ks

s/. von dem höchlöbliche,̂  t. t.krainerifchen Stadt.
«> nandrechte m dle Reassum,rung der mit dort

^ . t ! , Bescdcid vom 24. Februar d. I . , Nr. »175,
?« d^M-eculionSsachc der löblichen k. t. Kammer,
«roc« atm w Vertretung des Stadt Steiner Ar.
«^ninli'tutes, wider Johann Keber von Saln.
?era beu Stein, wegen schuldigen 243 ft. 2a kr.
sammt Nebenverbmdlichtclten bewilligten excculi.
ven sselldietung der, dem Schuldner Johann Ke«
der geborigen, außerhalb der landesfürstlicken
Stadt Stein, und angränzend an deren Volstcldt
Graden gelegenen, dem Stadtkammeranite Stcin,
Zu!, Recr. Nr. bgjL? dienstbaren, aus einem Mei»
erhofe, Ackerland und Wiesen bestehenden, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten, und gerichtlich
auf 670 ft. gefchähten Realitäten mit hohem Be.
scheide vom " . July 1629, Zahl 44,9 gewilNget,
und gleichzeitig dieses Bezirksgericht um Vornahme
derselben ersuchet worden, wozu demnach hiemit
drei Tagsahungen auf den2». November, 21.De.
cember 1L29UN0 21. Jänner »L3o jederzeit Vor»
mittag von 9 bis t2 Uhr in Qoco des Wohnhau,
ses des Execute» ausser ^ t e l n , am Salnberge,
Nr. », mit dem Anhange anberaumt worden,
daß diese Realitäten, falls selbe bey der ersten oder
zweiten LicitationStagsahung nicht wenigstens um
oter über.den Lchätzungswerth an Mann gebracht
werden könnten, bey der dnttrn Feilbietunggtaa.
sahung auch unter demselben werden hintanaeae.
den werden. ^

Die Realitäten können besichtiget, die
echahung, der Grundbuchsc.rtract und die Lici«
latlonsbedlngmsse aber vermög welch Lebtern unter

Badmm pr. , 5 f i . 5a k l . , welches dem Orstehcr
m oen Me.stbot emgerechnet, den übrigen Licitan-
tttt aber nach geschlossener Licitation Mückerfolget

wird, zur Lic'ttatlons. Commission erlegen nruß,
können beo diesem Beznlsgelichte und bey ler Li-
citation eingesehen rrerten.

<Zs werden demnach asse Kaussustige, insbe«
sondere aber auch die Sahgläubiger ,ur Verwah.
rung ihrer Rechte zu diesen Licitationen hiemit ein»
geladen.

BezutsAerichtMünkendorfam 9. October »829.

3 . i326. (3) N r . »540.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifmtz wird
hiemu allgemein kund gemacht: Es seye über
Ansuchen des Joseph Kastainovitz aus Gott-
schee, in die executive Versteigerung der, dem
Jacob Kasiawomy junini- pon Relfnitz, eigen»
tHumIlchen, im Markte Relfliitz, 8ut) Hause
Nr . Z 6 , liegenden Rcalltat sammt Zuge-
hor , wegen schuldigen 40 fl. M . M .
c. 8. Q., gcwilllget, und hlezu drei Termine,
nämlich: der 1. auf den Z i . October, der
zweite auf den 28. November, und der drme
auf den 23. December d. I . , jedesmal Vor -
mittags um 10 Uhr im Markte Reifnitz mit
dem Beisätze befliMmt worden, daß, wenn ob,
genannte Realität bei der ersten und zweiten
Feilbittungsragsatzung um den Schayungs-
werch pr. 1800 fi. E. M . oder darüber nicht
an Mann gebracht werden könnte, bei der drit«
ten auch unter demselben hmtangeg^ben werden
würde. ,

Bezirksgericht Rclfnitz den 29. Septem-
ber 1629.

Z. i 5 lg . ( I ) Nr. 1143.
R e a l i l ä t e n ' und F a b rn i fsen - L i c i t a t i 0 n.

Vom vereinten BczirtsgeriHte zu Münken-
dorf roird hiemit allgemein delannt gemacht: «Zs
sey in der Executionösachc dcs Nicolauö Litevitsch
von Salloch, gegen Johann Keber am Sslnber«
ge beo Stein< we^cn au5 ccm gerichtlichen Ver«
gleiche, lldo. 5., ausgefertigt tt. October iL25,
intiid. 25. und 27. September 1826, und cmt dem
gerichtlichen Oesuonsvcrtraae. 6l!o. 3., ausstefertigt
i3. Ecplcmbel 1626, 5upoilnl2d. 2/z. März und
i5. Mai? »LZg noch aushustenden 164, ft. sammt
NcdenveldmdNchteiten in die executive Feilbietung
der dcm Schuldner Johann Keber gehörigen , ausser
der l. f. 6tadt Stein gelegenen , cem Stadltam»
meramte Ste in , Lul'Rect. Nr. 67, 78, 67,671^4
und L7 i j 2 , der Stadt Ste in, 5ub Urb. 3lr. »7.
nun 3o und 3 l , dem Stadtbaumeifteramte, 5ub
Rect. Nr. 45 und 52, dann der, der Filialknche
S t . P i imi ct Feliziani, 5"b Urb. Nr. 2 und 4
unterstehenden, mit gerichtlichem Pfandrzchle be»
legten, und zusammen auf 3»75 ss. 3» fr. geriä't.
lich geschätzten Realitäten, dann der, mit gericht-
lichem 'Pfandreckte belegten, und gerichtlich auf
,5 i ft. 52 fr. geschätzten fahrenden Güter mit hier.
orligem Bescheid vom heutigen Taae gewissiget,
und es seyen ^ur Voinahme dieser Licitationen drn
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TaMungen auf den 2,. November, 2,. Decem-
ber, d. I . und 2i . Jänner »83a und allenfalls
die nöthigen, unmittelbar darauf folgenden Tage
in den vor. und nachmittägigen gewöhnlichen
Amtsstunden jederzeit in r.ac« oes Wohnhauses
des Execute« am Salnberge ausser Stem, 5ub
Haus 'Nr . », mit dem Anhange anberaumet
norden , daß jene Realitäten oder fahrenden Gü.
rer, welche bey der. ersten oder zweiten LicitaNons.
tügsahung nicht wenigstens um den Schäyungs.
»verthan Mann gebracht werden tonnten, bey
ter dritten Feilbietungscagsahung auch unter dem«
selben werden hintangegeden werden.

Bey den Licitatwnstaasahungen wird übrigens
ollezelt mic dem Ausrufe der Realitäten angefan-
gen, und diesem mit jenem der fahrenden, aus
Oieh, Wirthschaftseinlichtung. Viehfutter und
Victualien, dannHauseinrichlunMücken bestehen-
den Güter gcfolget, die Realitäten aber werden
in Gemähheit oer Licitationsbedingnisse in folgen»
der Ocönung und Zusammenziehung feilgeboten
nerven, als:

2.) die dem Etabttammeramte Stein dienstba-
len Realitäten, 5nd Rect. Nr. 67 im
Schähungswerthe pr. . . ^ 2 si. 7 kr.
Nr. 76 » « . . 46 ., 27 „

< « Ü7 „ » . ' 670 „ — „
W „ 67 »j2 „ « . - 2»7 „ 36 „
M » 6 7 I j4,, „ . . 395 „ 52 „

^ ^ zusammen pr . »662 ft. 2 tr.
i).) die d.er Stadt Stein dienst»

^ ^ baren Realitäten, 5ud Urh.
Nr. 17 nun 5c» und ZT im
Schähwcrth pr 54 st. 56 kr.

c.) die dem Stadtbaumeister-
» M amte Stein dienstbaren Rea-
» liräten, 5ud Rect̂  Nr. 45
» und 52 im LchähungSwer« *
W the pr 33g n i „

ä.) die der Filialkirche St. Pn«
^ mi ^ Felijiani, 5uk Urb. Nr.
M , 3 u. 4 dienstbaren behausten
^ Realitäten im Schäyungs-
M werthe pr. . . . . . ' . »019 ., 32 „

rrobey jedoch bemerket wird, daß, nachdem die dem
Stadttammeramte Stein, sud Rect. Nr. 67 dienst'
Haien Realitäten im Schätzwerthe pr. 67a ft. unter
einem auch von der lobl. t. k. ?.ammerprokuratuc
in Vertretung des Stadt Steiner Armeninstttuts
mittelst besondern Sdictes zur executive« Feildie«
tung gebracht werden, für den FaN, als qedachte

^ Realitäten im ^uge der genannten Execution zum
Verkaufe gedeihen fassten, der 5n!> I^iu. 2 bezeich,
nete Realitäten, Uusruf lediglich die Realitäten,
5ud Rect. Nr. 67 , 76, 87 ij2 und 87 ^4 im
Schayungswcrthe pr ?g2 ft. 2 kr.
in sich begreifen solle.

Die Realitäten und fahrendcn Güter können
' besichtiget, die Schätzungen, die G. B. Extracts

und die Licitationsbedingnisse aber, vermög welch
Lehtern unter andern Jedermann, der auf eine
Realitätenabtheilung einen Anbot machen w i l l ,
den dritten Theil ihres SchähungZwerthes als
Badiumzu Handen des Licitations«Commissars

gegen sohln'ige Einrechnung in den Meistbot oder
Zurückstellung an den einliegenden Nichtmeistbie«
ter zu erlegen haben wird, die erftandenen^ahrcn«
den Güter aber sogleich bar zu bezahlen sind, kön-
nen bey dem Bezirksgerichte und bey den Lici.
tationen eingesehen werten.

M werden daher alle Kauftustigen und ins«
besondere auck die Tabulargläubiger zur Verwah»
rung ihrer Rechte zu diesen Licitationen hiemit
eingeladen.

Münlendorf am 9. October »829.

3- 237- '
L o t t o . O f f e r t e n ,

S a v e n stein und Czechowitz b e t r e f f e n d .

Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-
Lose der am vergossenen 3o. Map beendeten
Lotterte Savenstein unent^eldlich ein, und er-
innert d ie? . 1 . Besitzer derselben/ daß nur
bis zum 3o. November d. I . die Gewinnsse
in Wien gezahlt werden, nach diesem Termi-
ne aber alles, mit- Ausnahme der Realttalm
verfallen ist.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch oberwähnter Sauenstcincr Gewmnii-
Lose gegen die nunmehr im Zuge begriffenen
Czechowltzer Lotterie - Lose, welch' Letztere er
durchaus in Compagnie-Spiele gerecht Hat,
so daß jeder Abnehmer von auch nur einem ein-
zelnen .Lose Antheil an den Fieylosen erhalt.
Der gehorsamst Gefertigte glaubt durch ein
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
seme Achtung vor dem verehrten Publicum zu
beweisen, indem er das beliebte , / I n Compag-
nie? Dpielen" erleichtert, wo man nun nicht
nöthig hat, die Compagnons erst zu suchen,
um zum Genuß der laut Epielplan s>̂  vor-
thellhaft systennsirten Gewmnst-Freplose zu ge-
langen.

Ein gütiger Zuspruch wird Jedermann
von den außerordentlichen Vortheilen über-
zeugen, welche des Gefertigten Freylos'Zerthei-
lung für jeden ? . ^ . einzelnen Spieler be-
gründet.

Spiessiebhabcr, die gewohnt waren/e i -
ne bedeutendere Zahl ^se direct von W n n ,m
bestellen, sind höflichst eingeladen, sich dicse
Mühe zu ersvaren, indem der Unterfertigte
mit einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer et Karis verlegt worden ist,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden,
wie sie das Großhandlungshaus in Wien sebbst
bewilliget/

I 0 h. E u. W u t ' fch e r ,
Handelsmann in La'bach.


